
 

                             Marktgemeinde Michelbach 
 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 
  am 09.05.2019 Beginn: 19:30 Uhr 
 Ende: 21:15 Uhr 

Im Sitzungssaal des Amtshauses. 
 

Die Einladung erfolgte am 30.04.2019 durch Kurrende. 
 
 

Anwesend waren:  Bgm. Hermann Rothbauer 
  Vbgm. Josef Schwarzwallner   

 
die Mitglieder des Gemeinderates: 

1. GGR. Pottendorfer Herbert 
2. GGR. Bühler Maria  
3. GGR. Mayer Ulrich, Mag.FH 
4. GGR. Franz Eigelsreiter 
5.  
6. GR. Lambeck Josef 
7.  
8. GR. Felnhofer Maria 
9. GR. Asch Leopold 
10. GR. Mayer Clara 
11. GR. Weinkirn Rudolf 
12. GR. Sallmannshofer Christian 
13. GR. Asch Franz  
 
Entschuldigt:   GR. Ing. Berger Gerhard 
   GR. Kleemann Marlies 
 
Weiters anwesend:  AL Schwarzwallner Gertraude  
   NÖN Bernhard Herzberger 
 

    Schriftführer:   Ing. Markus Kainzbauer 
                          
 

Vorsitzender: Bgm. Hermann Rothbauer 
 

Die Sitzung war öffentlich. 
 Die Sitzung war beschlussfähig 



 
 
 

1. Eröffnung-Begrüßung 
Bgm. Rothbauer eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.  
GR. Ing. Gerhard Berger ist entschuldigt, GR. Marlies Kleemann ist nicht entschuldigt. 
Das Protokoll der vorigen GR-Sitzung wurde sämtlichen Gemeinderäten vor der Sitzung 
zugestellt.  
 

2. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung: 
Keine Einwendungen. 
 

3. Versicherungsanpassungen 
Bgm. Rothbauer berichtet über den Termin mit der Niederösterreichischen Versicherung. Als 
Versicherungsleistung lt. bestehender Verträge wurde von der NV ein unabhängiger 
Sachverständiger mit der Bewertung der bestehenden Gebäude beauftragt. Auf Grundlage 
dieser Bewertung, die auch für die Vermögenserfassung der Gemeinde herangezogen werden 
kann, wurden von der NV neue Angebote unterbreitet. Herr Ing. Kainzbauer wurde in der 
letzten Vorstandssitzung beauftragt, auf Grundlage des Gutachtens weitere Angebote 
einzuholen.  
 
Angefragt wurde bei der UNIQA und beim Versicherungsmakler Rohrer, welcher wiederum bei 
der Allianz, der Helvetia, der VAV, der Wüstenrot und der Generali angefragt hat.  
Um die Angebote vergleichen zu können wurde bei allen Versicherungen die gleiche 
Versicherungssumme und die gleichen Sparten angefragt. Dies wurde von den Versicherungen 
teilweise nicht eingehalten. 
 
Von der Helvetia und der Wüstenrot wurde uns mitgeteilt, dass diese an einer Angebotslegung 
kein Interesse haben. 
 
Ein Angebot der Generali ist zum Zeitpunkt der GR-Sitzung noch nicht vorgelegen. 
 
Der GR diskutiert und bespricht die eingelangten Angebote (siehe Anhang A). Danach stellt 
Bgm. Rothbauer den Antrag auf Abstimmung über die Annahme des neuen Angebotes der 
Niederösterreichischen Versicherung. 
 

Abstimmung: einstimmiger Beschluss 
 

  



4. Studie Wasserversorgung - Erweiterung 
Bgm. Rothbauer berichtet vom Termin in Rohrbach (ev. Möglichkeit eines Anschlusses an das 
Wasserleitungsnetz Rohrbach). Es liegt ein Anbot für die Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie i.H.v. € 12.941,28 vor. Die Marktgemeinde Michelbach soll 60% dieser 
Kosten übernehmen (€ 7.764,77). 
Bgm. Rothbauer erklärt, dass bei Beteiligung einer weiteren Gemeinde ein solches Projekt als 
Neuprojekt eingestuft wird, wodurch bis zu 50% Förderung möglich sind. Ansonsten wäre es 
„nur“ eine Erweiterung und mit max. 10% gefördert. Bgm. Rothbauer berichtet weiters, dass 
auch von einigen Anwesen aus Hainfeld Interesse an einem Anschluss ans Rohrbacher 
Wassernetz besteht. 
Die Quelle in Rohrbach hat eine Leistung von 47 l/Sek., Rohrbach hat aktuell einen Verbrauch 
von 7,5 l/Sek. Bei einem Anschluss an diese Quelle wäre ein weiterer Vorteil, dass in Zukunft 
größere Investitionen/Ersatzanschaffungen bei den bestehenden Anlagen nicht mehr getätigt 
werden müssten (z.B. endet die Lebensdauer des HB Thalhammer in absehbarer Zeit). 
 
Bgm. Rothbauer stellt den Antrag, die Studie zu beauftragen und sich mit den oben 
angeführten Kosten zu beteiligen. 
 

Abstimmung: einstimmiger Beschluss. 
 

5. GW Lindenhof 
Bgm. Rothbauer erklärt dem GR das Projekt GW Lindenhof. Eine Förderung ist nur möglich, 
wenn sich die Gemeinde mit 20% am Projekt beteiligt. Die Schätzkosten betragen 140.000,- € - 
davon entfallen ca. 100.000,- € auf die Brücke. Die Kosten für die Gemeinde würden sich auf 
28.000,- € belaufen. Die Planung des Projektes wird heuer und, die Durchführung 
voraussichtlich erst nächstes Jahr stattfinden. 
Weiters sind von der Gemeinde Michelbach 10-15m² Grund aus dem öffentlichen Gut an die 
Güterweggemeinschaft abzutreten. Dieser Grund befindet sich am Beginn des Weges bei der 
Einmündung zur L132. 
 
Bgm. Rothbauer stellt den Antrag, sich am Projekt GW Lindenhof mit 20% zu beteiligen. 
 

Abstimmung: einstimmiger Beschluss. 
 
Bgm. Rothbauer stellt den Antrag auf Abstimmung über die Bereitschaft zur Abtretung des 
Grundes in Höhe von ca. 10-15m². 
 

Abstimmung: einstimmiger Beschluss. 
 

  



6. Kühlung Aufbahrungshalle 
Im Zuge der letzten Überprüfung der Sargkühlung wurde festgestellt, dass eine Reparatur der 
alten Kühlung nicht mehr zielführend ist. Es wurden Angebote für eine neue Sargkühlung bzw. 
alternativ für eine Kühlzelle, in welche ggf. sogar zwei Särge gestellt werden könnten, 
eingeholt. 
Die Beschaffung einer Sargkühlung – wie sie aktuell vorhanden ist – stellte sich als sehr 
schwierig heraus weshalb nur Angebote über Kühlzellen eingelangt sind. 
 
Bgm. Rothbauer verliest die eingelangten Angebote (siehe Anhang B), welche anschließend im 
GR diskutiert werden. 
 
Bgm. Rothbauer bittet um Abstimmung über die Annahme des Angebots der Fa. Amashaufer. 
 

Abstimmung: einstimmiger Beschluss 
 

7. Forsttechnischer Dienst WLV - Gemeindeanteil 
Bgm. Rothbauer informiert den Gemeindevorstand, dass aktuell zwei Projekte diesbezüglich 
anstehen: 
 - Sanierung des Bach-/Ufergeländes hinter der Michelbachhalle 
 - Sanierung des Bach-/Ufergeländes beim Anwesen Reisinger (Michelbach Dorf 32). 
Es entstehen Kosten i.H.v. € 39.000,- von denen die Gemeinde 33,3% übernehmen soll. Herr 
Reisinger wird seinen Anteil (33,3% von max. € 10.000,-) selbst bezahlen, das Projekt muss 
lediglich von der Gemeinde vorfinanziert werden da die Wildbachverbauung nur direkt für die 
Gemeinde tätig wird. 
 
Bgm. Rothbauer stellt den Antrag, den Sanierungen zuzustimmen. 
 

Abstimmung: einstimmiger Beschluss 
 

8. Allfälliges 
Übernahme Bäume von NÖ Straßendienst 
Der NÖ Straßendienst ist an Bgm. Rothbauer herangetreten, dass sie 12 Bäume im 
Gemeindegebiet von Michelbach an die Marktgemeinde Michelbach übergeben wollen. Es wird 
hierzu noch auf weitere Informationen vom Gemeindebund gewartet. Weiters erklärt Bgm. 
Rothbauer die Lage der betroffenen Bäume. 
 
Spielplatzsanierung 
Der bestehende Spielplatz befindet sich teilweise auf dem Grund vom Land NÖ Öffentliches 
Wassergut. Von Seiten Land NÖ Öffentliches Wassergut wurde angeregt, die betroffenen Teile 
herauszumessen und an die Gemeinde Michelbach zu übergeben. In diesem Zuge sollen auch 
die Grundgrenzen beim Feuerwehrhaus richtiggestellt werden. Für den bestehenden Steg wird 
ein Benutzungsvertrag zur Bachüberquerung mit dem Land NÖ Öffentliches Wassergut 
aufgesetzt. 
 
Baum- und Strauchpflanzung beim Friedhof 
Bgm. Rothbauer informiert den GR, dass am Mi, 15.05.2019, eine Baum- und Strauchpflanzung 
beim Friedhof stattfindet. Dies ist ein Kooperationsprojekt vom Österreichischen Bundesheer 
(Hr. Bramer) und „Natur im Garten“. Der Baum wird von der Gärtnerei Müller gespendet, die 
Sträucher werden von der Marktgemeinde Michelbach finanziert. Die Marktgemeinde 
Michelbach stellt weiters die Arbeitsgeräte (Bagger, Spaten, …) und die Michelbachhalle (für 
eine Nachbesprechung) zur Verfügung. 



 
EVN Photovoltaik Michelbachhalle 
Die EVN ist an Bgm. Rothbauer herangetreten und hat ein Projekt zur Errichtung einer PV-
Anlage auf dem Dach der Michelbachhalle und Belieferung von Strom aus dieser PV Anlage 
vorgestellt. Die Unterlagen sowie der Vertrag werden aktuell von Bgm. Rothbauer und den 
Mitarbeitern des Gemeindeamtes überprüft. 
 

Bgm. Rothbauer bedankt sich bei Herrn GGR Eigelsreiter und bei Hrn. Ing. Kainzbauer für die Hilfe 
und der Aufbereitung der Angebote zu den Punkten 3 und 6. 
 
Da nichts mehr vorgebracht wird schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21:15  Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 12.06.2019 genehmigt – nicht genehmigt – 
abgeändert.  
 
 


